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Karol Aleksander #upinowicz

✝ 14. Juni 1891; * 1937

Pfarrer bei St. Peter und Paul in Moskau 1924-1931

Besuch des Metropolitanseminars in St. Petersburg, 1915 Priesterweihe,

1916-1917 Studium an der Theologischen Akademie ebenda, Pfarrer in

Minsk, 1919 Inhaftierung und Freilassung durch Gefangenenaustausch,

1922-1923 Pfarradministrator in Retschyza (Weißrussland), 1924-1931

Pfarrer bei St. Peter und Paul in Moskau, Generalvikar von Bischof Pie

Éugène Neveu, 1929 Inhaftierung, 1930 Zwang durch die sowjetische

Geheimpolizei GPU zur Unterschrift unter eine Erklärung über die

Zusammenarbeit mit derselben, 1931 erneute Inhaftierung und

Verurteilung zu Lagerhaft.
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